Anmeldung zur Veranstaltung:
Riickgabe bis zum 20.02.2020

per Fax an: 05151/957841
per Mail an: stadtmarketing@hameln.de
per Post an:

Antwortadresse

Hameln Marketing und Tourismus GmbH
Stadtmarketing
Deisterallee 1

31785 Hameln

Verbindliche Anmeldung unter Anerkennung der beigelegten Bedingungen fir:

Firma:

Inhaber:

Stralle:

PLZ, Ort:

Telefon: Mobil:

E-Mail:

StandgroBe: Frontmeter einschl. Verkaufsklappen m; Standtiefe einschl. Verkaufsklappen m.
(Bitte die tatsachlichen Male angeben! Wir behalten uns vor, den Stand nachzumessen und ggf. die Rechnung zu korrigieren.)

Art des Geschifts: Standmiete zzgl. Verkaufsprodukte:
(Bitte ankreuzen!) MwsSt. (Nur die hier genannten Artikel kénnen zum Verkauf
>< Winzer 1.150,- € kommen!)
Gastronomie 1.200,- €
| Leihgebiihr 10 Bierzelt- 160.. €
garnituren inkl. Tischdeko ’

Die Standmiete beinhaltet die Flache fiir einen Stand in der GroBe von ca. 25 m? zzgl. Stellflachen fiir
10 Biertischgarnituren. Zusatzliche Sitzgelegenheiten konnen gern nach Absprache gestellt werden.

16A/220V 16A/220V 16A/400V 32A/400V 63A/400V

Stromanschluss:
. O 1 kW O 3,2 kW O 10 kW O 18 kW @ 35 kW
(inkl. Stromverbrauch) 45,- 110,- 160,- 205,- 410,
, Kiithiwagen: OJa (®)Nein
w hi : J N
asseranschiuss O a @ en Bitte Grolke angeben: m X m

Bitte lassen Sie uns ein Foto Ihres Standes mit der Anmeldung zukommen.
Ich/ wir bestétige/ n die Richtigkeit meiner/ unserer Angaben und die Anerkennung der
Veranstaltungsbedingungen:

, den
Ort Datum Unterschrift




Veranstaltungsbedinqungen Weinfest 2020

1. Anmeldung und Zulassung

Mit Abgabe der Anmeldung verpflichtet sich der Standbetreiber zur Teilnahme an der umseitig
genannten Veranstaltung sowie zur Einhaltung aller gesetzlichen und polizeilichen Bestimmungen.
Mit seiner Unterschrift auf dem Anmeldeformular erkennt der Anmeldende die
Veranstaltungsbedingungen sowie alle weiteren das Vertragsverhaltnis betreffenden Bestimmungen
als rechtsverbindlich an.

Die Zulassung zur Veranstaltung erfolgt durch schriftliche Bestatigung wodurch ein Vertrag zwischen
Standbetreiber und Veranstalter geschlossen ist. Die erteilte Zulassung kann widerrufen werden,
wenn die Voraussetzungen fiir die Erteilung nicht oder nicht mehr gegeben sind. Anmeldungen
kénnen vom Veranstalter ohne Begriindung zuriickgewiesen werden.

Konkurrenzausschluss darf weder verlangt noch zugesagt werden. Miindliche Vereinbarungen
bedirfen fiir lhre Rechtsverbindlichkeit einer schriftlichen Bestatigung.

2. Standmieten, Pfandrecht

Als Standmieten gelten die umseitig genannten Preise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer, die in der
Rechnung gesondert ausgewiesen wird. Zusatzlich zu den Standgebiihren wird bei Bedarf ein
Pauschalbetrag fir Strom sowie eine einmalige Anschlussgebihr fiir Strom erhoben. Der
Veranstalter behalt sich zur Sicherung seiner Forderung vor, das Vermieterpfandrecht in Anspruch
zu nehmen. Eine Haftung fiir Schaden an dem Pfandgut wird nicht Gbernommen.

3. Zahlungstermin und Bedingungen

Die Rechnungsstellung erfolgt mit der Zulassung. Der Rechnungsbetrag ist nach Erhalt in voller Hohe
zur Zahlung féllig. Der Veranstalter kann bei Nichteinhaltung der Zahlungsbedingungen iber den
Standplatz anderweitig verfligen. Ab Verzugstag werden Zinsen in Rechnung gestellt.
Aufrechnungen mit Gegenforderungen sind grundsatzlich nicht méglich.

4. Offnungszeiten und Sauberkeit
Die Offnungszeiten der umseitigen Veranstaltung sind wie folgt festgelegt:
(Anderungen vorbehalten)

Donnerstag, 16.07.2020 16:00 Uhr — 23:00 Uhr
Freitag, 17.07.2020 16:00 Uhr — 24:00 Uhr
Samstag, 18.07.2020 14:00 Uhr — 24:00 Uhr

Wihrend der offiziellen Offnungszeit ist der Stand gedffnet zu halten. Bei verspiteter Offnung
oder friihzeitiger SchlieBung wird eine Vertragsstrafe in Hohe der Standmiete fallig.

An den Standen sind mindestens zwei Abfallbehalter von ausreichender GréRe bereitzuhalten. Der
Standplatz ist in einem Umkreis von 5 m standig sauber zu halten. Fiir die Entsorgung des Restmlills
wird vom Veranstalter Sorge getragen. Verbrauchtes Fett, Fleischreste, Glasflaschen u.a. sind vom
Betreiber mitzunehmen und geeignet zu entsorgen.

5. Auf- und Abbau, Standzuweisung
Die Auf- und Abbauzeiten der umseitigen Veranstaltung sind wie folgt festgelegt:
(Sondergenehmigungen werden ggf. durch den Veranstalter erteilt.)

Mittwoch, 15.07.2020
Donnerstag, 16.07.2020

13:00 Uhr — 21:00 Uhr
08:00 Uhr — 15:00 Uhr

Aufbau:

Der genaue Standort des Standes wird durch das Personal des Veranstalters zugewiesen. Wiinsche
der Aussteller Uber die Zuweisung von bestimmten Platzen werden so weit wie mdglich
berticksichtigt, kdnnen jedoch nicht zur Bedingung gemacht werden. Fir die Stédnde wird ein
Abnahmetermin mit Anwesenheitspflicht noch mitgeteilt.

Der Abbau der Stande ist unmittelbar nach der Veranstaltung durchzufiihren, dies bedeutet im
Regelfall:
Abbau: 19.07.2020
20.07.2020

ab 08:00 Uhr
bis 08:00 Uhr

Sonntag,
Montag,

Kein Stand darf vor dem festgesetzten Termin ganz oder teilweise gerdumt werden, aufler der
Veranstalter gibt die Veranstaltung vor Ende frei. Zuwiderhandelnde Aussteller sind zur Zahlung einer
Vertragsstrafe in Hohe der Standmiete verpflichtet.

6. Fristlose Kiindigung
Der Veranstalter ist nach vorheriger Abmahnung zur Kiindigung des Mietvertrages ohne Einhaltung
einer Kiindigungsfrist geman §553 BGB berechtigt, wenn der Standbetreiber

a) die angemeldete StandgréRe nicht einhalt und /oder
b) die Sicherheitsbestimmungen des Mietvertrags verletzt und / oder
c) die Aufbauzeiten und Aufbauordnung nicht beachtet.

Der Standbetreiber ist im Falle der Kiindigung fiir alle hiermit im Zusammenhang stehenden Kosten
schadenersatzpflichtig. Unabhéangig von einer eventuellen Weitervermietung tréagt der Stand-
betreiber mindestens die unter Punkt 7 genannten Kosten.

7. Rucktritt
Ein Rucktritt vom Vertrag ist nur bei besonderen Umstanden mit schriftlicher Bestatigung des
Veranstalters moglich. Bei Riicknahme des Vertrages entstehen nachstehende Kosten:

bis 3 Monate vor Veranstaltungsbeginn:
bis 2 Monate vor Veranstaltungsbeginn:
bis 1 Monat vor Veranstaltungsbeginn:

25 % des Rechnungsbetrages,
50 % des Rechnungsbetrages,
75 % des Rechnungsbetrages.

Bei spaterer Riicknahme oder wenn der Standplatz nicht bezogen wird, ist der Rechnungsbetrag in
voller Héhe zu entrichten, auch dann, wenn der Veranstalter den Platz anderweitig vergibt.

8. Anderungen
Unvorhersehbare Ereignisse, die die Durchfiihrung der Veranstaltung unmdglich machen,
berechtigen den Veranstalter,

a) die Veranstaltung abzusagen,

b) den Veranstaltungsbeginn zu verlegen.
Kann die Veranstaltung nicht stattfinden, werden die bereits gezahlten Betrage erstattet. Sollte die
Veranstaltung aus zwingenden Griinden auf einen anderen Termin verlegt werden miissen, so

behalten die getroffenen Vereinbarungen auch fiir den neuen Termin Gliltigkeit. Der Standbetreiber
kann fiir eine Absage oder eine Terminverlegung keine Schadenersatzanspriiche geltend machen.
Sollte ein Standbetreiber bei einer Veranstaltung den neuen Termin nachweislich nicht wahrnehmen
kénnen, werden bereits erfolgte Zahlungen erstattet.

9. Haftung und Versicherung

Beschadigungen an Strallen, Platzen, Gebduden oder sonstigen Einrichtungen sind grundsétzlich
zu vermeiden. Der Aussteller haftet fir jeden Personen- oder Sachschaden der durch seinen
Ausstellungsaufbau oder Ausstellungsgliter entsteht.

Fir alle etwaigen Haftpflichtschaden hat der Standbetreiber eine geeignete Versicherung
abzuschlieRen. Der Standbetreiber hat den Veranstalter und die jeweilige Stadt-, Kreis- oder
Gemeindeverwaltung von allen Anspriichen freizustellen, die von Dritten aus der Art der Nutzung
erhoben werden kdnnen.

10. Hausrecht
Der Veranstalter bt auf dem gesamten Veranstaltungsgeldnde Hausrecht aus. Den Anordnungen
der Polizei, des Ordnungsamtes und der Veranstaltungsleitung ist Folge zu leisten.

11. Ordnungsbestimmungen

Notwendige behordliche Genehmigungen sind vom Standbetreiber selbst einzuholen. Der
Standbetreiber ist dafiir verantwortlich, dass samtliche Bestimmungen, insbesondere der
Gewerbeordnung, Verordnung Uber Preisangaben, Lebensmittelhygiene-Verordnung usw.
eingehalten werden. Standpersonal, welches Speisen zubereitet, muss im Besitz eines giiltigen
Gesundheitszeugnisses sein. Die Gesundheitszeugnisse sind am Standplatz zur Einsichtnahme
bereitzuhalten.

12. Ausschank und Getriankeschankanlagen

Zum Ausschank werden Glaser zugelassen. Mindestens ein alkoholfreies Getrank muss preiswerter
sein als das glinstigste alkoholhaltige Getrank in gleicher Menge. Das Jugendschutzgesetz ist am
Stand sichtbar aufzuhéngen. Ein Sachkundenachweis (ber den ordnungsgeméafen Zustand der
Schankanlage ist bereitzuhalten. Eventuelle Gebiihren sind vom Standbetreiber zu ibernehmen.
Bestehende Rahmenvertrdge des Veranstalters im Hinblick auf die Getrédnke- und
Materialbestellungen missen eingehalten werden. Diesbeziigliche Informationen werden friihzeitig
vom Veranstalter bekanntgegeben.

13. Feuerléscher und Fliissiggas

An jedem Stand muss mindestens ein 6 kg ABC-Pulverfeuerléscher mit aktueller Prifplakette
einsatzfahig vorhanden sein. Bei Nutzung einer Fritteuse ist ein entsprechender Fettbrandiéscher
Pflicht. Bei der Verwendung von Flissiggasanlagen sind die Bestimmungen der Druckgas-
verordnung zu beachten. Pro Stand diirfen danach nur zwei Flissiggasflaschen a 11 kg vorhanden
sein. Uber die Funktionsféhigkeit ist von einem Fachmann eine giiltige Bescheinigung vorzulegen.

14. Belieferung der Stande

Die Belieferung der Sténde mit Kraftfahrzeugen ist nur wéhrend der Zeit bis eine Stunde vor Offnung
der Veranstaltung sowie nach der Veranstaltung mdglich. AuRerhalb dieser Zeit diirfen keine
Kraftfahrzeuge das Veranstaltungsgelande befahren bzw. dort abgestellt werden. Eine Missachtung
dieser Regelung wird mit einer Geldstrafe in Hohe von 50,- € geahndet.

15. Strom- und Wasserversorgung

Der Mietvertrag umfasst die Installation und die Versorgung mit Strom- und Wasseranschliissen.
Die elektrischen Verbraucheranlagen sowie ein 50 m langes Anschlusskabel miissen den VDE-
Normen entsprechend und fiir den AuRenbetrieb geeignet sein. Sind diese Bedingungen nicht
gegeben, wird ein Anschluss an das Stromnetz nicht gestattet. Sollte nachweislich durch eines lhrer
Gerate oder durch nicht korrekte Stromverbrauchsangaben bei der Anmeldung lhres Standes ein
Noteinsatz erforderlich werden oder ein Schaden bei der Stromversorgung festzustellen sein, wird
lhnen der Aufwand seitens des Stromversorgers in Rechnung gestellt.

Standbetreiber, die Wasser bendtigen, miissen einen mindestens 50 m langen Schlauch, der geman
der Trinkwasserverordnung als Trinkwasserschlauch zugelassen ist, mitbringen. Durch einen
externen Dienstleister lassen wir eine Ringleitung verlegen, an die Sie damit angeschlossen werden.
Fir das Abwasser sind zusétzlich ein Abwasserschlauch sowie eine Pumpe erforderlich, damit das
Abwasser in die Kanalisation geleitet werden kann.

16. Toilettenanlagen
Es stehen ausreichende 6&ffentliche Toilettenanlagen zur Verfligung.

17. Musikbeschallung an den Standen
An den Getranke- und anderen Verkaufsstanden dirfen keine eigenen Musikbeschallungsanlagen
ohne besondere Genehmigung des Veranstalters betrieben werden.

18. Erfillungsort und Gerichtsstand
Erflllungsort ist Hameln. Das gilt auch fir Kaufleute, juristische Personen des 6ffentlichen Rechts
oder Standbetreiber, die keinen allgemeinen Gerichtsstand im Inland haben.

19. Bewachung

Die allgemeine Bewachung bei Nacht tibernimmt der Veranstalter ohne Haftung fiir Verluste und
Beschadigungen. Fir die Bewachung des Standes und des Ausstellungsgutes wéahrend der
Offnungszeiten hat der Standbetreiber selbst Sorge zu tragen.

20. Datenschutz

Die Hameln Marketing und Tourismus GmbH (HMT) erhebt, verarbeitet, nutzt und speichert
personenbezogene Daten, die fir die Erflllung, Durchfihrung und Abwicklung des
Vertragsverhaltnisses mit der HMT erforderlich sind. Soweit erforderlich, leitet die HMT die
erhobenen Daten auch an Dritte weiter, die diese Daten ebenfalls nur zur Erfiillung, Durchfiihrung
und Abwicklung des Vertragsverhaltnisses mit der HMT GmbH nutzen und verarbeiten dirfen.
Samtliche erhobenen Daten werden gemaR Bundesdatenschutzgesetz ausschlieBlich zu den
vorstehend genannten Zwecken genutzt.

Zu Werbe- und Marketingzwecken ist eine ausdriickliche Einwilligung des Standbetreibers zur
Nutzung der personenbezogenen Daten erforderlich. Diese kann jederzeit per Post, E-Mail oder Fax
gegeniber der HMT widerrufen werden.

21. Schlussbestimmung
Durch etwaige Unwirksamkeit einer oder mehrerer Bestimmungen wird die Wirksamkeit der (ibrigen
Bestimmungen dieser Veranstaltungsbedingungen nicht berihrt.

Veranstalter: Hameln Marketing und Tourismus GmbH, Deisterallee 1, 31785 Hameln, Telefon (05151) 9578-21, Telefax (05151) 9578-7821

Amtsgericht Hannover HRB 100695

| Steuer-Nr. 22/200/71612 | Geschaftsfiihrer: Harald Wanger (Vors.), Dennis Andres | Vorsitzender des Aufsichtsrates: Lars Kocea
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	Straße: 
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